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Erinnerung.
Bon dem t. t. Ocz',ot>,erichtc Tschci-

nemdl wcrdcn die undltannl wo bcfiud^
l'chru Vilchisnuchfolgcr drö velslolbcncn
^" i ' f Bauer und ^oscf Voglin uou Pre-

^s hade Johann Vogt in von Prerigcl,
M'lch dr., Nl̂ chchabcl Iudun» Koylbcscu
"U" Tschcn,rilNil, wider dilsllbcu d,c Hil(ls,e
°"f ^>chu,>g der Sotzposten per 291 fi
^',' kr. C. M . und 34 ft. ö, W, und
^ si C. M . c. 8. o. ßui) pruos. 23tt„
^a .z 1871, Z. 1«38. tiie.au.ls ri. ge-
"'uchl, woiuder zur smnmar'schcn V^r-
yaudlunq die Ta^uhm.« m,f bn,

2 D r c c m l i c v 1 8 7 1 ,
l'l't» <) Ut,,, mil dlm Ä!>t,al,,;c des s 18
dlt< H s t z s vom >8 October 1845 un>
Yl0ld>,cl lli,d t>c„ G.lla^lcl, wsgr,l iljico
">"'»t^ln,l.n Allfcnll'ulict) Hr,r Iodn,,,,
"> 'a„ l von Tichriücnllil c>le> (^umw,- ^
uotum al>f >yle Gcf^hl und Ko>lln v<st^l

D»ss u werden dieselben zu dem Endr
vcls,ä»d'«tt, daß sic lllk'xsullS zu rcchln
Hllt scldsl z.i clschcil,cu odll sich cincn

andern Sachwalter zu bestellen und auhcr
Nllnchafl zu machen l)ablN, wldiigcuS dilsc
Ncchlssdchc nnl dcm aufist.lllcn Curalo,
lielyaudllt Wcrdcn w>rd.

K. l . Aczulegexcht Tschcrnembl. am
24. März 1871.

(2405—3) Nr74894.

Tritte czcc. Fcilbittung.
Vom l. l. Äezirlegcrichlc Adclolict«

wild tund gemllcll, daß in der Execu
lionesachc der Frau zlarvlina Vilicue ,^b
Pcj.l rwn Adeieber.i, durch Hrn. Dr. Dcu,
.c«,cu Vulas Z ll von Dorn pow. I l i i ft.
c. 8. c. die not tcul Bejäicidc vom 5. I u i ,
1«7l , Nr 3607. aus »>cn 12. Srpt m-
der und 11. Ociodcr 1871 anacoltmcten
zwei eisten Folliictung«,» dcr dem llyteir,
.icl ö'lgcn. im Olundbuchc dcr Hex schüft
Pr.m 8ud Ulb.-Nr. 7 vorlomunndcn
Ncalltal nnt dem alö adsslhullcn a n ^ .
sct,tU werden, daft cö dci der auf dm

1 4. N o v c in li c r 18 7 1 ,
anberaumten dritten efec. F.llbielung un»
ocländeit zu verbleidln hodc.

^littlrich wiro den l>nb,tonnten Elbcn
dcr "vc,slor!c»eu Tuvüllill,!üu^il!lr Franz
Pral) von Dorn, Bulenlin Trcdcc von

Kl»nil und Iatob Kastclic von Kal zur̂
uUsalll^n ligen^n WMung ,hrer Rechte
c,„>ncll, daß die siU dieselben auesschll,^
tcn Fc!ll)lclullu.s!M'litm dem für sie als
(^ui-atoi- llä lluwm llnf^cslclllcn Union
Zclc 8ou .̂ von Dorn zu^csl^ll wniden.

K. l, Vczirtl'Micht Adclsbcrg, am
9. September 1871.

(2478-2 ) Nr. 17.65(1.

Ulbel'tlaglillll drittel erec.
Fcildictunss.

I m Nachhange zum dicl'ttcslHll'chen
Ldu<e vom 30. Auciusl d. I . , Z. 14.607,
w.ld staunt gemacht, doß die mn dem^
tUcschc.de vom 30. August d. I . . Z°hl^
14 667 auf deu 11. d. M . aubcraumlc!
crccul.v'e Kcilliictunll d i l dem Alois Stub!!
acliöl'um trailnschcn GlUi'dmllustungS' ^
O m i M o n Nr. 817 per W00 si^ sammt,
Coupons mil dem nlspiünlll'chen slnhannej
uuf oen !

18. N o v e m b e r b. I . ^

Vormittags übcrtrageu wo,dc»i ist. >
j i . l. städt.-dclcss. B'z'rtsgericht Üai-

bach, am 14. October 187I.

l (2373-2) Nr. 3379.

! Reassumirung
'dritter ezcc. Feildietunq.
! Vom l. l. Bezirt^gesichlc Hag wirb
hmmt l̂ elannl gemacht, daß die mit Ge-
scheide vom 26. M<l,l,st t». I . , F. ^ 4 4 ,
sistirlc drille sfeculive Feiltxlllma der
dem sll'drcaS Wcdcn von Kerlina 3is. 28
gebvrigcn, im Ollwdbucht Scherelibüchcl

, »üb U'b. ftl. Rctf. Nr. 43 oorlommcxden,
l gerichll'ch auf 1660 fl. ö. W. bewerlhe-
lcn Ncalltät wegen au l. f. Sleuern,
GrundenllastungS^rl'iihren und Ve,zu^s»
zil'sen schuldigen 174 ft 62 lr., der uus

! 17 fl, 94 lr. ö. W. at jusnrttn und wn«
! tcr erlaufenden Executionolosten leossu^
mirl und zu reren Boinohme die Tag»

l satzung auf den
17. N o v e m b e r 1 8 7 1

Vormittags 9 Uhr. hirryerichls mit dem
, Vrisatze ungeordnet, daß obige Nlali'üt
bei dieser Tagsahuna. ouck »„'lci- dem

! Schähun^wcrlhe an den Meifti.letc«den
! hlnlangeszcben werden wild,
! K. t. Bezillegericht Egg, <"" "en
iStplember 1871.



I b ^

(2532—1) Nr. 3772.

Executive Feilbietuuj,.
Vou dnn l . l . Bezirksgerichte in Neif.

nitz wird hicmil bctannt gemacht:
Es scl übcr das Ansuchen der Frau-

Viaria Flcischmann geb. Iculschitsch von
Laivach gegen A^ncs êustck von Sobers
schitz wegen schuldign 157 st. 50 kr. ö. N . !
c. 3. c in die executive öffcntliche Vcrstci« ^
ge>ung der der Letzteren gehörten, im
Gruudbnche äud Urb.^Ni. 943 aä Herr-
schaft Neifnitz uorkommendcn. im V.artte^
Sodcrschit, 8ud H °Nr. 15 licgcn^u bc-!
hauotcn Realität, im gerichtlich erhobenen!
Schätzungswerthe von 1166 ft. ö. W,,
gtwiliigct und zur Vornahme derselben die
Fellbietungs Tagsatzunacn anf den

13 N o v e m b e r und
1 1 . December 1 8 7 1 und
15. J ä n n e r 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im hie<
sigen Amlslocale mit dem Anhange be-
stimmt morden, daß die fcilzubictcndcNca-
lttät nur bei dcr lctzlcn Fcilbietung auch
untcr dcm Schätzui'gswcrthe an denMcist-
bittenden hintangegcben wcrdc.

Daö Schätzungsprotutoll, der Grund«
buchöc t̂ract und dic Licitalionsbcdingi'issc
tonnen bn diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Aunsstundcu eingesehen w.rdcn.

K. t. B^iltSgcricht Rcifiiitz, um
12. August 1871. ,

(2526—1) Nr. 3713.

Executive
Realitäteu-Verstei ieruug.

Vom t. l. Geziiksgerichle ^rainburg
wird vltannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr k. l . ssi-
nanzprocuratur die efccutioc Feilbicluug
der dem Mathias Kralj von Z^,m'n<.a
Nr. 3 gehangen, gcrichllich auf 100 ft,
geschätzten, im Grundbuche E>!g ou Krain-
burg 3ud Ne^tf.« Nr. 70 volllnnmcudc»
Kaische wegen schuldiger Perccntüalgcbnhi,
per 8 f l . 81',2 o. 8. c;. dcwill>a,cl und
hiezu dlei Feiluietungs-Tagsatzun^en, und
zwar die erste aus den

2 4. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,
die zwcilc aus dcu

8. I au ne r
und die dlilte auf den

9. F e b r u a r 1 8 7 2 ,
jedesmal VotinitlagS von 9 bis 12 Uhr,
w der Oclichtöluiizlci mit dem Anhange
ungeordnet wvldcn, daß dic Psanlrealilät
bci der crsttn und zwcttn, Fcilbicluog »mr
um ode: über dcn Schätzungswerth, bei
der dntlcn aber auch unter demselbcu hint>
angegeblN wcrdcn wird.

D«c ^icitalionsbcdlngnissc. wornach
insbcsondelc jeder Luitant vor gcmachlem
Anbote ein 10pc,c. Vadium zu Handen
der L.citationscommiss.on zu erlcgcn hat,
sowie das Schätzungoprolotoll und dcr
Grundbuchscxiracl tounc.l in der dicege-
richllichcn Negistralur ciügcschci'. werden.

it. t. BczntSgclich'. zirainburg, am
20. August 1871.

(2525-1 ) Nr. 4573.

Executive
Nealitateu-Vel steigeruuss.

Vom l. t. Bizirlsgcr>chle Krair.bulg
wird dekaüul gcmachl:

lös sci über Ansuchcn dcs Ioscf
Proscnc von Kiainburg die efecutiv Fcil-
bictung der dcm Georg Knn von Koi l i i
gehörigen, gerichtlich auf 740 ft. a/schätz-
ten, im Grundbuchc StadttammclamlSgM
Krainburg 8ul) Nclf. - Nr. 2'/« vorlom-
meuden Ncalltat wcacn aus dcm Vergleiche
vom 10. März 1871, Z, 1048, u»d cc>
Ccssjon vom 30. April 1871 schuldigen
12 ft. o. 3. o. blwilligct und hiczu drei
Fcilbietunge-Tagsatzungcn, und zwar die
tlsle a»f den

2 8. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,
d« zweite auf dcu

9. I ä u n c r
und die dritte auf den

12. F e b r u a r 1 8 7 2 ,
jedesmal Boimutugs von 9 bis 12 Uhr,
in dieser Gcnchtbtauzlci mit dcm Anhange
angeordnet worden, d̂ tz die Pfandrcalilät
bci der cistcn und zw^ie« Feilluclung nur
um oder übcr dru Schätzun^w^th, bci der
diittrn lil̂ ks auch unter dcmsttdcn hmian^
gegeben werden wiid.

Die LicitalionS-Bedingnisse, worxach
insbesondere jeder Licltant vor gemach-
tem Anbote ein lOperc. Vadium zu Han°
den der Licitatiouscommission zu crlcgcu
hat, sowie das Schatzun^Sprototoll und
dcr Gruttdbuchscxtract tölmen in der dicS-
gerichtlichen Rcgistratur eingesehen werden.

K. t. Beziltsgencht ttramdurg, am
w . October 1871.

(2538 -1 ) Nr. 1204,

Neuerliche Tagsatzuugeu.
Vom t. l. Bezntögelichlc ältlich wüd

bclauut gcmacht, daß ln dcr (5fccul>onS<
sachc dcs Josef Bnzovc von Dcdendol,
Machthaber d<r Maria Dernouöek von
PodbulSt, pow. 356 ft. f. N. zur Vor-
nahme ber mit dcm dieSgerichlllchcn Äc-
scheide vom 14. October 1870, Z. 2829,
auf dcu 9. December 1870, 13. Januar
und 17. Februar 1871 angeordl'tt gc-
mesenen exec, gcilnictling dcr ^egucrischtn,
im Grunobuche der Herrschaft Sittich des
Fcld^mtcs 8ud Ulb.-Nr. 51 vollummcn«
dcn Ncaluat dic licciclllchcn Fcilbictun^s-
T<»gsatzu!'gnl auf dcn

2 9. N o o c m l i e r 1 8 7 1 ,
9. J ä n n e r und

9. F e b r u a r 1 8 7 2 ,
Vormittags 11 Uhr, hicrgcrichtS mit dcm
vorigen Anhange angeoiduct wordc» sind.

K. l. lüczltlsgerlcht Slllich, am 12tcn
Mai 1871.

(2534 -1 ) Nr. 1883.

Executive Feilbietum;.
^'l)n dcm t. t- Bczlll^gclichlc Ilicu-

marlil wird hlcmil bcta»nt ,,cmacht:
(Ks sci üdcr daö Anjucheu dcö itat>-

pcr Pollal, als C'ssionär tcc Iukob Mc-
guSar von Nemualltl, ĉ cgen Äiichacl Hu-
domalii UliD rucksichllich dcssc» Vellaü'
»!dl!llahmer Ioh.!i,n Hudoln>il ö V0" Fci-
sl.iz Nr. 13 wcgrn uuö dcm gcrichllichcn
Vergleiche vom 25. November 1855, Z,
^ 0 5 , uud dcr wesson vom 15. Maiz
1850 schuldige» 210 ft, ö. W. 0. 8. o.
in die excclitiue öffcnlliche Vclsteigeruug
der dcm Achtern gehörigen, im Gruub^
buche der Herischast Ncumaltil «ud Ulb.-
N l . 341 vllitouimendln, zu Feistliz «ud
H.-Nr, 13 gcl^gcucl! Realität sammt An-
und Zugehör, lm gerichtlich cihobcncn
Schätzungc'wcrthc von 725 ft. o. W.,
gcnillllgct und zur Volnuhme dtlsclvcn
die Fcilbielur.gs'Tagfatzllngeu auf dcn

2 1. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,
1 1. I ü u n e r und
12, F e b r u a r 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hiei^
gnichls mit dcü'. Anhange bestimmt woi-
den, daß dic feilzubietende Ncalität nur
bci ?lr lltzlcu Fcilbielung auch unlcr.dcm
SchützullgSwcrlhc an dcn ^lcistbictendu!
hinlangc^cucn wcrde.

Duo Schätzungeprotokoll, dcr Grnnd-
buchscflract und die ^icilallonobcdiügnissc
töuncll bc, diesem Gerichte in dcn ,zcwö.)n.
lich<i! A^it'slulidcn euî cschcu wcrocn.

Unter (5'iicm wild fur die uübctaoltt
wo blfiodlichcn Tublilar^laubigcr, ^oscf
iccri'lial'lchc .«indcr, H<,«r Äntou Schc
lconitar von ^tcumailll als (^uiillor u,ä
llctuin uufgcsl^llt. wclch' ^ctztcicm zu,
Wcchnmg »hrcr i)icchte die belrcffcndc iliu-
bllt z^geilclll wird.

it. t. Bcziiti^cricht ^ieumarkll, am
20 Ocwlnr 1^71.

(2536—1) Nr. 4972.

Ellimerullst
an J o h a n n K o r o s e c rwn Qtavc.

Von dem t. k. Äeziltsqctichlc ^aas
wird dcm unb.kannt wo btfii,dl!chcn Io»
haun Koroücc von Olaoe H.«Nr. 2 hier-
mit ciiluicrt:

Es habe das Handlung<»haus Honig
^ Bünaucr von Trlcst, durch Dr. (äduard
3?cu in Adclöbcig, wider dc>,sclbcn die
Klage peto. 500 ft. o. 8. o. 8nb x r ^ s .
18, Oktober 1871, Z. 4817, hin.imts
eingebracht, woiübcr zur mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzuog auf dcn

3 0. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 29
a. G. O. angcoronct und dcin Gellsten
wcgsn seines undelai>nten Aufcnthaltcs
Johann Bcnilna vo» Altclimoltt als (>'u-j
rator üä aewm auf scü'e Ocfahr und'
dosten bcstclll wuldc. '

D<ssen wild derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zu rechter
Zeit felbsl zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller zu bcstellen und anher
namhaft zu machen hab?, widrigen« diese
Rechtssache mtt dem aufgestellten Curator
verhandelt werden würde.

K. k. Bezirksgericht ttaas. am 24len
October 1871.

"(2529—2) Nr. 4029.

Erecutive

Vom t. t. Bcziltörichte Scnosclsch
wird bekannt gemacht:

Es jci über Ansuchen dct t, l. Finanz'
^piocuralur in Kaibach die lfec. Vcrl'ei-

glruiig der der Amia Pozor in Golci'j»,
gchörig^u. gcrichilich auf 3 l46 fl. geschtch-
lcn Nculxal uä Pfarrgill Hlc„uw>tz Ulb.-
Nr. 5 bewilliget und hczn d<ei Frilbic^
tunuStausatzungen, und zwar d«e nste
auf den

8. N o v e m b e r und
die zweite auf den

9. D e c e m b e r 1 8 7 1
und die dlille auf dcn

9. J ä n n e r 1 8 7 2 ,
jedesmal Vonmilags von 10 luS 12 Uhr,
im Amlesitze Senosclsch mit dcm A>,hang>,
al!gcold»>ct molden, duß tic Psandlcallla!
bci der ersten und zweiten Fclll»xlllN>j uui
um oder über reu Schätzun^öwerlh, bci
der dritten abcr auch unter dcmftlbcu
hintangegebcn wcldcn wild.

D»e ^icitatiolMedmgnissc, wornach
lnsbcsondnc jcdcr ^icilant r.or gcmachl u>
Änbotc ein 10ucrc-. Vadium zu Handcn dcr
^lcitalionöcomunssion zu eilcgcn Hut, so
wic das SchätznügSprolotoll und de,
GlUüdbuchs^lracl lönncu in dcr dicsgc-
richlllcheu iltcgistratur clii^csehcl! wcidcn

K. l. Bezirksgericht S^nosctjch, <un
22. Scvlembcr 1871.

(2511—2) Nr. 34!'3.

Reassumilung dritter ezec.
Fcilbietuuss.

Vom l. l. ÄczirlSgcllchie Krainburg
wird bekannt gemacht:

Nachdcm zu tcr in dcr Crcculions-
sachc der ziotharina Wclctz unc» Justine
Wlasilsch, dutch Dr. Plvj von P.llau,
gegen ^uoooila Pollut von Äieumaltll,
E<bin nach Franz Oman vc>» .Nraiübulg,
mit dcm lUcschcidc voiu 5. Februar d. I . ,
Z. 437, aus den 3. Jul i d. I . bestimm-
lcn Fcilbielung er bei Johann Vldic in
3 t . Gcora.cn aus dcm Schuldschelnc vom
22. April 1850 und Clssion vom 25>ln
Apül 1858 auf ^er ^)l'cal,lät lcs ^ctzlc-
rci, 8ul) Uib. Nr. 1 '/-< ^ Corpolie°6l)i,sti°
Oll l iulabulirlcn 1̂ >5 fl. w<-»cu auShaf
lcndcn 160 ft. tin zlaüfll.stigcr h czu
nicht erschienen, so wird ubcr Ansuchlü
dcr obi^n Eflcutll'nsfuhl'r äo i»iu,W.
7. A.ig.sl 1871, Z. 3493, obige drmc

l Fe>lbicll,ng auf dcn

2 7. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,
ftüh 9 Uhl, in dcr Gerichtelanzlci mit
d»m Deis t̂ze llllssuuiilt, duß ot>igc Fol-
terung pcr 105 ft. „lkuf^lis auch unilr
'h'nn ^licnnwcrlhc hinlau^cgchcn llicrdcx
Würde.

K. k. Bezirksgericht 5irainburg, am
W. Slptcmbcr 1871.

(2495-2) Nr. 3553.

Eliilllerulig
Nü dcn unbctul,!!l wu blfiaollchcu I o ,

h a u n Spchar.
Von dem t. t. Oczllt>gcilchte Tschcr-

ncmbl wird dcm imbclauiit wo lilfiudlichcn
Johann Sft.har, wohnhfl im Bezlrtc
Tschclncmol, hiemit clinncri:

Es habe wld.r dcus^bcn bci dicscm
Getichtc Gustav Fulst Balyani, durch Dt'.
Slum in Agram, d>c Kla^r auf Zahlung
dcr Foidcrung P̂ r 400 ft. ö. W 0. 8. c
ciüglbracht, wolubcr die Tags^tzung z»m
oidcnlllchcn mündlich.n Vcifah'en auf dcn

2. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, hiergerichlS angroidnct wurde.

Da dcr Aufclilhallöoll dcS Gctlaglcn
dicscm Gerichte nnbctaunl und deisclbc
vieUcicht aus den k. t. Erblaudcn abwc«
scnd ist, so hat man zil scincr Veorc-
luug und auf seine Gefahr und Kosten den
Hrn. Johann Virant von Tschcrmmbl als
^'umtoi' uä lictum bestellt.

Der Geklagte wird hievou zu denl
Ende veiständiacl, damit cr allenfalls zu
icchier Ze>t selbst erscheinen oder sich einen
andcren Sachwalter bcslcllen, auch dicscm
Gerichte namhaft machen, übc>Haupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vlilhcidigung elforderlichcn
Schritte einleiten könne, widrigcns diese
)̂lechlssachc mit dem aufqcstclltcn Curaior

nach den Bestimmungen drr Geiichleoro»
l!U»g verhandelt we»dcn und dci Geklagte,
wclchcm es ubrigcus frei sllht, s,mc
NcchtSbchelfe auch dem benannten Cura-
tor an die Hand zu geben, sich die ans
vilier Vnabjllumnna. entstchendcn Folgen
sclbst beizmucssen habcn wi>d.

K. t. B zlrtsgericht Tschernembl, am
25. Iui , i 1871.

(2447—3) N l , 4465.

Dritte exec. Feilbictung.
Vom t. l. Oezüts^lichte Scuoj^l,ch

wird mit Bczug a»f daS Edict oom 8l<n
.5uli l. I . . Z. 256l», tul,d geniucht, daß
l>e> rcsllltulloil'r znicttcr Fcil»ii<tung dcr
c»cm Johann Mahmk von Sinadole ge-
höliglN, im Grund'uche dcr Hcnschaft
Senc'sclsch 8ud Urb. - Nr. 274 voitom»
mcnden Nealilat zur drillen auf den

8. N o v e m b e r l. 3
anberaumten Flillmluug geschritten wird.

jt. t. Äcziilc^erlcht Scnosclsch, am
12. Octobcr 1871.

(2486 -2 ) Nr. 1921.

Erinuerullq.
Von dem t. l. Blii,tö^c<lchlc Tschcr

nembl wild deu ul>l?(ta»l!t wo blfiuolichcn
Erbcll nach Katharlna lkbas l)>erm»l rr-
l l i i,crl:

Es hübe Iohami Gerzin von Mich lS»
duls Nr. 7, B,sitzcr der Hübe m Rulichc
lcndv's^ir. 15, widcr dî sclvcn i>lc itla^c
auj Voschung dcr Sal,'ftost pc> 98 ft. o. 8.0.
8u!) PM8«. 29. März 1871, Z. 1921,
uicralmo cui^blachl, wl,lubcr zur slnu-
malischen Vcrhanoluug die Tagsatzung
auf dcn

1. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
flüh 9 Uhr, m>t dc», Äl,hangc des § 18
pcs Gcsltzcs vom 18. October 1845 an-
gcvldnct und dcn Geklagten wc^eu ihres
Ullblt.'lmlcu Aufcl.lhullcl? Hc»r I^h^n«
V>ranl von Tsch>,ii>cml'l <US ^iii-il.w!' iicl
llotum auf ihre Gcfah, und zto>le»l bĉ
slllll wurde.

Dlsscn werccn dilsclbcn zu dem Ende
oelstallblgct, daß sie allcufaUs zu rechicr
Zclt salbst zu erichcinrii, obcr stch clNlN
undcic»! Sachwalter zu vcst^Icil uud ulll/cl,'
numhaft zu niuchrll havcli, wlcrigcnS d>cse
Ncclnesache mit dcm uulgrilttttc» Eulalu!,'
vcrhanoelt weldex wiro.

K. t. Bezlltsgclichl Tschcrncmbl, am
30. März 1871.

(2475^2) ' " Nr7^17.218.

Erecutive
Rcalitätcu-^el steifierung.

Vl!U! l. l. sladl. d>,l^. ^)l,^,tö^^ichtc
in Vuiliuch wild bclannl gcni.chl:

Eö scl llucr Aniuchc« dlS I l u b Ec-
glar von lUl^luaj i>c lxccuiiuc Vcisl l̂ c-
lliog dcr dclll ^nlon GlnS.t von Pdi!"
do,f gchöngcl!, gcrichillch auf 2386 ft.
^lschal)icu, lm GlnnoMlchc Zlch^ov.lx ^u^
^l l i l . -^ l i . 32, z)iclf,-Nr. 402 uullolniul.u^

^ d̂ n Nculüal bclli'lligcl uno h,c^u dlci
Fcilulcluu^o Tags^>tzun^cn, und zwar dic
crsic auf c>cn

2 2 N o v e m b e r und
die zwcitc auf orn

2 3. D e c e m b e r 1 8 7 1
uud dlc dllllc auf dcn

2 4. J ä n n e r 1 8 7 2 ,
jedesmal Vorm»la^s von 10 lus 12Ul>>',
in drr Älülc-lailzlel mit d>m Aüliaua» at'̂
gcordncl wo>dcn. daß dic PfDUdrcalilät
bcl der cisl^n uud z:v.,lcn Fci!b,ltu»g n»r
um oder ülicr dcn Schiitzlll!l,s,vc,lh, bcl
der dritten ablr auch'unter demselben
hmtange^ebcn wrldcn wirk. .

Die Vicitalions Beoin^mssc, worna«
insbesondere jeder Vlcttant vor gcmachlcln
Aubolc ci" I0pc>c. Vadluin zu Handcü der
^icilulioiiS E^iimiision zu cllcacn h"l, !^
wie das Schatzunus P'oiolull uud ocr
Glundbuchorpl^cl löuncn in dcr d>cSac'>

!r.chll,chcn N,g'stratul- ci^csMn wc.dcn.
! ^aibuch, am 6. Octobcr 1871.
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(2468-3) Nr. 14.286

3lcliffllminlnq dritter ercc.
Rcalitätl'll-Vcrstcil^lllllli.

Vom t. t slädl.dclc^. BcziitSgcllchtc
^aibach wird bclannt gcmuchl:

^S sci über Ansuchcn dcr l. l. Fi>
nan^pii>cura»ur in ^aibach dic cxcc. Vcr-
sl«ae, ung der dcm Illlob Norman von ^lein-
lutsch»« gchöiigcn, gerichlllch auf l295 st.
10 tr. glschatzien, im Giundbiichc Wein-
t e ku!) Ulb.-Nr. 22, Einl . -Nr. 78 ud
"'"lschliavoltumincnden Rcalilat bcwllligel
und lzicju d,e FellbietungSlagsatznng, und
zwar die diillc, aus dcn

8. N o v e m b e r l. I . ,
^vsmxl l l^ von 9 bis 12 Uhr, in dcr
^ ' l ich lg^ , ,^^ , „ ^ h^^, Change ange«
°lbnrt wo, dcn. daß dic Pfand, ealilät be,
"lrscr Fc<lblltung auch unlcr dm» Schaz
illl^c>wrlllle l)!i,lclli^c^cblll weldcn wlid.

Dir ^,cilüllonöb.dll!g»!sjc, wornach
lnsbesolldere jeoer ^'cilal.t vor gemachtem
Älibote ein lOpeic. Vadium zu Hanocn
°er Vicilalionecommlssiun zu crlc^lll hat,
°wic das ^chatznnuopiolutull und dc,

G'UKdhlichSsxliatt looncn in dcr dicS
Ulllchllich»,, zit.gislratur eingesehen wcldcn.

^"lbach um 82. Anglist 1»71.

(2474 1 3 ) " Nr. 15,767.

(licassmnirullst executiver
3iciUltätcll-Vcrsteljlcruttg.

Bum l. l. «ladt. dcl^. BczlitöMichtc
»n Malbuch wird besannt gemacht >

ES sei üoer Ansuche des Andreas
Mchle von Udjc die execulivc Velücigc-
rulig dcr dem Anton Piimc von G>oß
l"pp ^chur,gtN, gerichtlich auf 326^ ft.
60 lr. glswalitcn, im Grundbuch,.' Silllch
«ub Urb ^ Nr, 37 und E<nl. - Nr. 9 uä
^lußllipp voikommenden Ncaltalcn wc^cn
!^u>l>lgcn l 4 l fl. o. 8. «. ncinrlich bc-
wiUlact und hlczu dlc ^ellbictiingS Tüg
satzung, llnd ^war dic drille, auf den

1 8. N o o c m b e r l. I . ,
Volm.tlaus von 9 bis 12 Uhr, in der
"»lstanzlc, m» dcm Anhungc nngeoronc»
worocll, daß die Psandrculilät bei dlcjcr
u"ld,ct!!l,g auch uulcr dcm Schatznii^s-
w'llhc hiüluugc^cbcu weiden wird.

D>c V!cll^l!0l'S-B<t>ll!^n,sse, wornach
u^d<il,l>t>elc j.ocr ^.cilant our gemachtem
Ändole c>n 10"/^, Radium zu Handcn d î
^cilllliuns ^oll!.l..ssion zu cllc^n hat, so
lv'e ouv Saiützu«as P'olulull und d r̂
"^N!dl,ll.i>e-iHjl!uci loonen in dcr bnS-
Llrlchlllchl» R^lslialur clngchhen wrrden.

^"'bach, am 15. S'p'cmlnr 1871.

^ 4 9 1 ^ Nr. 3357.

(5l'll!llll'l!llg.
Von dcm t, t. D.zi l s ^ l chte Tscher

Nelüdl wüt, dcin lmtn'lallül u>c< li.filidllchc,,
Gcoig W l j . l l>on ^oli»>chll>ß ylcul.t el°
innert:

^ü h>>de wdcr d>ns<ll)cn bei dlcscm
Geiichlc ztalliaii,a W>z.l vo» Voül iä i l ^
d>e iila^c auf Z.li iun^ schuldiger 230 fl.
^5 t>. <!. 8. o. eiu^cuiachl, lli»>ülicr zlli
wul.dl'chm ^clljalldlnng die Ta^s^nnu
°uf drn

2. D e c e m b e r 1 8 7 l ,
^ergktichls anberaumt wurde.

.Da dcr Aufcnlliallsort dcö Gclla^jtcn
°llft l„ (Äcrichle unb.lounl und dclsclbc
"'selcht ans den t. t, 6tt>lal.dcn abwc-

und ^ ' ^° ^"^ ^ " " ^' l " " " Pcrlr^lun^
p, °uf sc,i,c Glfahr und Kollcn dc»
v '. Johann Viiuut uon Tschcrnembl nls
^ o r ^ ^ w m b^slrM.
E»^ ^ ' l la^lc wird hicvon zu dcm

>°e v^lläudiaet, damit er allenfalls
e,n. " ' ^ " salbst r>scheinen odcr sich
« ' ' ° " " " Sachwalter bcslcllc», auch dic<
im n.V^'^^ "amt^st machcn, üdc.ljanftl
die ' . " "^<" ' l^ i«cn Wcg. elnschrcilen und
Sch, . ' " " ' ^crll)'ii"l,una c.fmdcllichen
N ^ . I / ^ ' " ^ " " ' l0"l,e, lvidr.ucn« dicsc
NackV 1 « " ' " dcm auf,jch.Ulc»^u.ato>
nun " ^cltlnnnnil^cu dcr Gcr.chlSold.

"^ vcrhai.ollt wcrdeu uni' dcr Gcllamc
V / ' u es nb.ign'ö src.slcht. jei.u
^M'Slichclfc auch dcm l'c„a„nttn Cu.atvr
3^r V'^" '^ ^ ' " ' ^ " ' ^ dic aus rincr
b», ' " ' " 'U'" l , cnlstchcndcu Folgm scld,,
vclzum^ftl. l,al,cn wurde.

«. l, Bc^rlc<grs,chl Tschernembl, nm
^ - Juni 1871.

(2501—3) Nr. 3700.

Rclifflllllil'Mlg
drittcr cicc. Fellblctuug.

l Aom t. l . i!)czilltl^^ichlc Egg n.'lld
hicnü! bet^u!,t glniucht, day die mit Be<
lcheice vvm 13. Iuu l d. I . , Z. 2226,
slstlrle driltc execullvc Fciltnetuna. dcr dcu.
'Anton C^lo voll Rcvcc H. Nr. 24 ^ l -
l)örigc„, im Glllndbuchc Tujslcln Vi.clj.-
Nr. 48, '1'oiu. U., z)Ut;. 441 und Ull,.-
Nr. 109 vulllimmllllic«!, gclichillch ans
928 fl. 20 l l . bewerihetcu R>a>illlt jamnn!
Än^ uno Zu^cljör wc^cn an landcssulsll. <
Steuern uno lHjrundcnllallungs^clüylcu
jchuldi^e» 123 ft. 40 lr. l?. 8. c. rcassu^
mlll und zu dclcn ^jolnuhme dcr Ta^
auf den

2 4 N o v e m b e r l. I . , !

Born,illage> 9 Uhr. hieramlS mit dcm Äci-
layc augcoldllll n>u,dc, daß l'bigc Nculilcil
bll diejcr Ta ĵs t̂zuog auch unter !nm
Hchll<zu,!göw^llie dcm McislMltcndcn
yinlangcgcocn weldcn wlld.

K. l. Hczlltögcrlchl E^g, am 23len
September 1871.

(2502-3) Nr. 3415.

Erccutive
9teaIitätcn-Vcrstcigcruttg.

Vom l. l . Äezillsgerichlc Egg wird
bekannt gemacht:

Es jci ubcr Ansuchen dcs Ios^f i iau'
lcr dlc executive Üjcrstcigsrung dcr dcr
Maria Puguccr gcl)0li^cn, gciichtllch aul
4̂<«»0 ft. gcichatzlcu, zll Zajcvöc llcgrndln,
>m Grundlinchc d.r Pfuligul Iallchc» l,u!)
llru. ° Nr. l9, ^u^ . 17 oolfou>mcnl'c>,
ilicalilät bcll'illi^cl unt, l)iczu dici Fcil
tilclun^s.Tagjutzunaen, Nll0 zwar die nsle
auf l?cn

2 2. N or> cm bcr.
dil zweite ans dln

2 2. D e c e m b e r ! 8 7 1
und die dlllle ans dcn

2 4. ) a n n c v 1 8 7 2 ,
jedesmal Boiunllags 9 Uhr, >n dcr.hie-
sl̂ cn Oliichlpl^nzlc! mit tem Anl)un^c ai>
g.0l0,lcl lvuldcn, bu>̂  dic Pfal.dxallläl lic<
dlrcisl^n »ll>d zweillii Fciloilillig lnn um
ooli uvcr dcn Schühul^ew^riy, l>c< dc<
drillen aber auch umcr dcllijellicu hlntal!-
gcglbcll wcidcu wüd.

D«c ^iUlulloue' ^cdingnisse, wornach
inSl'ejondllc jelül Vicllant vor ttcuiuchien»
Änl!l>lr cln 10"/o Ba^lum zn Hanocu dcl
^,cllullo»0'Eumm ssilm zll cil'^lN t)l»l, ŝ
ldic das ^chatzun^ep>ol!.>loU und dc>
^lUüdbuchslftia^l lu.!l!^n in der dics^e
llch«l,ch l̂l Ncglilialllr llNljcschcn lv.ldlN.

i i . t. B z,,lögcllchl Eg^j, am 4l<n
S(ft!cmbcr 1U71.

l24l l - 3 ) ^3ir. 40387

Ezecutive Fcilbietung.
^un dcm l. t. Bcz.ll^gliichlc W'ppach

wird yiclnit detaiült geniucht:
Es scl nbcr das Äl>s.,ch,!, dcö Lorcnz

Scll.ic H.'!iir. 31 von Vangenfelo gca.cl>
lllnlo» Eurt von ̂ angcnf. lc> H.-Nl. ^
dcl mal in Valbach im Sllasl)un>,e, wlaci'
ans dcm Zaliiui!^Sanflrai,c vom 26. ̂ >iä>z
1865, Z. 1400. sch»l0l>M 30 fl. ö. W.
,̂. 8. o. in die cfcculivc öffcntl.chc Bel-

Ilclgcrung dcr dcm ^tzlcrn gchürlgcn, im
Glnndbuchc ^cutcnl'ura Grob.-Nr. 272
lioltommlnden Nealiiät, im gerichllich cr
hobtncn Schäl^ungowcllhc von 1335 fl.
ö. ')l.>., gcwMiucl und zur Bolnalnnc dci-
sclben die drei ezecutivcn Fcllblrlnnal'.
Tagsutzungcn auf dcn

l. 8. Novembc l und
19. D e c e m b e r 1 8 7 l uud
2 0. J ä n n e r 1 8 7 2 ,

jrdesm.il Pormiltags um 9 Uhr, in dieser
Hcl ichtollwzlci mit dcm Anhange bcslimml
worden, dasj die feilzubielendc Rcalilä'
n»l dci der lctzlcn FcilbicOm,, auch nnlel
dn l Schätznnaswcrlhc an dcn Mcistbic'
lcndcn l)lnlal,gc.>cbc>l n,'erde.

Das Schätzungsproiciloll, der Grund,
bucht,»ftracl und dic ricllaüonobcomgnissl
loun.n l»e, dicjcm Mrichll! in d.n acwöl)n-
lichcn Amlt<llundcn clNlics'Iicn wcidcn.

K. t. Äczillsgericht W,ppach, um I4tcn
September 1871.

(2494-2) Nr. 1594. ,

Elillumlltg. <
Bun dcm l. l. Gczlll^gcrichtc Tscher !

! ntmbl Wird dcn unbclailnlen Rrchlsnach-
folg(,n dce< Machiao Plimic von Thuinau,!
Johann und Ioslf ziuhlvlsei, von Tschel'
nemdl hiermit erinnell ^

! Ee> habe Mulla Zunciman von Do-
l lttschd^rg H.'Nr. 74 wldcr dlcsrlben die

! ^ IilFUngetlage M o . Umschleidun^ aus die
Ncalllal Palz ^ir. 72, 252 und 251 dcr
St . G. Doblilschc 8>i!) i»iii08. 13. Mäiz
1871, Z, 1594, hirrumls eiugcdrach',
worüber zur summarlschen Verhandlung
die Tagsuyuna. auf den

?̂. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, unt dcm 'Anhange deS ̂  18
dee» GcjchcS vom 18. Oclvlier 1845 an»
geordnet und den Grlla^tcn wegen lhlcS
uubclanntcn ÄufcnlhalleS Heir Johann
!ljlra„l von Tichcrncmdl als lüuruwr uä
ucwm ouf lhre Ocfahr und itozlrn bê
llvUt wurcc.

Dlssen werden dicsclben zu dem E»de
verftäl!0l«rt, duß sic allcufalls zu rcchler
Z l i l selbst zu n>chcinen oder sich cmc»
«nbclcn Sachwallcr zu lnstlUc» und an-
hcr naml'alt zu machen h^bcn, widrigens
oicse Rechtssache mit dem aufglslllllen

'Curator v^halioclt werben wild.
K. t. Oczllls^crlchl Tschc«ncmbl, um

14. Mürz 1871.
(2472—3) Nr. 12.901.

ElillltMtllg
an B a r b a r a M u r c n l u verehl. I u-

v l l nz nnd deren NcchlSnachsolgcr.
Bon dcm t. t. slädt.-dcleg. Bczirte-

gcrichlc in Malbuch wird dcr unlictannt
wo brfinolichcn tUarbaia Maicuta vcnhl.
vjnvanz von Udmalh rcspcc. deren unbe«
lannllu ilicchlSnachsulucri, erinnert:

Es h<'bc wion dlljllbcn Fiau Fran-
îSta itleluenz in ^alliach, dmch Hcrln

Dr. E. H. Eol»a, dlc «lagc cl« plite«.
22 Juli j f ,7t . Z i2 901, aus Vc.jac,il-
und Ertuschcn.lllarung nuel auf d̂ m
H^uje ln Udmulh Ul0.>Nr. 37 llä St.
p<l(r hasl̂ ndcn Lutzvon per 1 ^ 0 ft. m
o.m Thc.lu»,tr^ge pcl 400 ft. 0. 8. o. h>cr-
^richlö ciügcdluchi, wulUlicr zul mund-
l'chcl, Vlll)^l!oluug >m vloenlllchcn V^l<
schien die T^ ,̂s tzliu^ aus dcn

14. N o v e m b e r I « 7 1 ,
Vorinillaas 9 Uhr, ul,a.<,o>dncl »vuroe

Nachdem Oail'aia Maicot^ verrljl.
Iuvanz llsp. dcien RechlSlllichfulgcl hlcl-
..cilchiS uilblannl sind, wuroc dei>sclvlN
H r r Dr. Ml i 'da l),er uls Ouriiwr 3,ä
uetum auf^slcM, il»d ls w>>d o»».sclt,lll
l)^»mil erlnncll, daß sie elllweder s ldsl
^lr Tclgjatzllua zu c>scheinen oder >h,c
^>lli l,c dcm al.fgcsllUlrn OulAtor llä
uetum niiizulhcllln hav.n.

i i . t. illldl.-oclcg. OljlllSgericht Lai.
buch, um 26. Juli 1871.

(2454-3) 3ir?2279.

(özccutivc Fcilbictuug.
Vc.il dcm l. t. Dczlitsgcllchic ^julla

wird hl.unl tntannt ^cuiachl:
El» >el über das Anluchcu del» Dr. Sa-

joviö now. dcS Ilihann Nagode von Ho»
ledcllchitz »,euen Johann Zlgulle von Sad'
log H. Nr. 2? wcgln dcS aus dem Ulluelle
vom 28. August 1869, Z. 2243, schul'
dl̂ en R.stes per 24 fl. 80 tr. ö. W.
c. 8. c ln die ereculiuc öffentliche Vcl-
Ilclgcrung dcr dcm Vc^lcin grhorlgcn, im!
Glundbuchc dcr Heirschafl W,ppach «ud
Url).-Nr. 963, iXcif.'Nr. 112, H.-Nr. 27
>n Sadlog vollommcndlN Rcalllal, im gc<
lichlllch erhabenen Schatzungswcrlhe von
6099 fl. 80 lr. ö. W., gclvllllßlt unt»
zur Vornahme derselben d« drei Fcllv>c<
lungS-Tagjatzullucn aus drn

2 4. N o v e m b e r und
2 3. D e c e m b e r 18 71 und
25. J ä n n e r 1 8 7 2 ,

jedcsmul VollmllagS um 9 Uhr, hierge.
lichlS mit dcm Äl'hanac brftimmt worden,
daß die fcilzublelc>,dc Ncaliläl nur bci der
lctztcn Fcllbictung auch unter dem Schä>
zun^wcllhc an t>en Meistbietenden hint
ana.ca.cben wcrdc.

Das Schähunaeprolololl, dcr Grund-
duchscfllacl und die ^'cilallonsbedingnissc
lönnll, bci diesem Gelichte in den go
wohnlichen AmlSslundcn cingrsrhcn lvcrl'cn.

Hf. f. AcU'lilgericht Idria, am 8len
September 1871. !

! (2476—3) Nr. 16.552.

Tritte erec. Feilbictmlg.
Vom l. l. slädl.-dcleg. Äezirlsaerichte

.^aibuch wird hiemit detannt gemacht:
Es seien ill der iöfecutionssache des Otto

Delclla in Vaioach gcaen Josef Gczlaj
von V'i je i)cw. 190 ft. s. A über e>n-
velstälidliches Ansuchen beider Theile sie
mit dem Bescheide vom 30. Juni 1871,
Z. 9636, auf den 27. Sept.mder und
28. October l. I . ungeoldnclen eiste
und zweite executive Fellbielupg dcr dem
Josef Oczlaj arböriarn, in, Gr.mdbuche
Sl'vbeltiof «ul> U>b.-Nl. 52, ' lom. I l l ,
Fol. 739 und Uih..Nr. 522, 2'c>m. I I I .
Fol. 743 vollc»mme„drn Neal'lülcu mit
dcm G.ilügen für nbaehalten elllart wor-
dcn, daß lediglich zu der m,t dem gleichen
Gescheide auf dcn

2 9. N o v e m b e r 1 8 7 l
anberaumten dlitlen rxcc. Feilbictuna obî
ger Realitäten mit dem vorigen Anhange
geschritten werden wild.

^achach, den 24. September 1871.

(2473—3) Nr. 16.549.

UcbcrttMMst dritter crec.
Rcalitätcn-Vcrstcisterlmg.

Vom l. l. stadt. dclcg. Bczlrlegcrichte
in Kuibach wird lickannt gemacht:

Ee> sei über Ansuche«! des Fran< Ruß,
Vormund drr mdj. Darooic',chen Pupil
lcli, die Ucbellragung der eferulioen
Vclstcigcrnng dcr drm Iostf Puch von
Perovo gehörig n, czcrichlllch auf 2594 fi.
80 lr. Lcsch t̂z'cn Hübe. 8ud Uib. Nr. 11
»6 Wcrnia/schcm Beneficium Gutenfllb
ooilommcnd, i>c:t0. 315 st. und 90 fl.
30 kr. <'. l-l. <.'. bewilliget und hiezu die
^cilblelUl'gS'Ta^satzungen, und zwar die
drille, auf den

18. November l. I . ,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gcrichletanzlti mit dem Anhange anye»
oidnrt worden, daß die Piand'cal'läl bel
dllsei Feilbletung auch unlcr dcm Si 'ä^-
;una,5nnrlr>c liinlaiigeaeden wlibc» wird.

Dlr^!lltatl0l!ylict>ingl>!sse, wornacb ins»
tiesonderc jcdcr Viciianl vor g»machlem
Anootc ein lOpctc. Vadium zu Hal'dcn
dcr ^lsltulions Eoulmilsion zu erlebn hat,
so wie das Scbäynn^sprotoloU und der
Gtu»t>t,uch^sfllucl tonnen in dcr dies'
gerichtlichen Realst'alur eingesehln weiden

^ulduch, am 26 Slpllmoer l t t7 i .

(2^s8—3) Nr. 1837.

(5rilil!MlNst
an P e t e r V o g r i n von Picrigelj und

d.sslN R chlSliaclisol^er.
Von dem l. t. Ve;nlsacr,chte Tscke?.

»embl wird dem un'ela»!>t wo bf i l i l "
lichen Ptcr VogliN nod drss.n unblt^oN-
ten Rclili'nachiol^erl, hicmil erinn.il:

Es habe w i t ^ diesllocn be« dlcsem Ge-
richte Ipl>ni> Voqrin von Prrligelj die
blasse a>«f Vlijähiung und Löschung der
Satzposl out» dcm Schulbbricfl vom 2len
Ia»l,er 1828 pcr 800 st E. M . cmae»
biacht, und wi,d zur ordenllchen münd«
lichen Vcrhlllidluna ul'ttrm Anhange des
§ 29 a. G. O. die Tllgsatzung aas den

1. D e c e m b e r 1 8 7 1 .

früh 9 Uhr, hicrl,cl'lcktß angeordnet.
Da der AufcnlhaUsolt der Geklagten

diesem Gerichte unbclannt und dieselben
vielleicht aus den l. i. Erblanden abwe»
send sind, so hat man zu ihrer Bcrtre-
lima und nnf ihre Gefahr und Kosten den
Herln Iohnnn Viranl von Tschernembl
als dulllwi- llä l^ctuw bestellt.

Dieselben werden hievon zu dem Ende
verständiget, damit sie allenfalls zu rech.
ler Zcil selbst erscheinen oder sich linm
andern Sachwalter bestallen, auch diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreitlN und
dic zu ihrer Verlhlidigung klsorderllchen
Schrille cinleilcn tonnen, widl'grns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curalor
nach dcn Glstimmungcn der Gcrichtsord^
nung verhandelt werden und den G . t l ^
ten, welchen cs übligcns f>ei sllbl. il,re
Rcchlsbclillfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die ous einer
Verabsänmuna. cnlslcdcndrn Folgen selbst
beizumessen haben werde".

> Tschlrnembl, am 24. M M 1871.



iböl!

^ Ich begrüß Dich o°u Weitem. !
^' Schmerzlich miss' ich Teinc ^!ä^, „̂
A Kaun Dich uicht nach Haus geleiten. A
A Weil ich vo r 4 Uhr nach Hause geh'. ^ !
5° Hg4ü V o m runden Tisch. ^ I

Gin

Prakticant
wird aufgenommen in cil,cr Specerei
und Eisenhnndlung. Die vom ^ande
haben den Borzug. (2543—I)

Das Nähere im Zcitungs'Comptoir.

Beim Forstamte Echneeberg
in Krain findet

ein Säger,
welcher auch cm Oundsagcgattcr zu leiten
versteht und im Schärfen der Sagen be-'
wandert ist, an der dortigen Dampssägc,
Aufnahme. (^434—3) !

Nahcrc Ankunf t wird auf briefliche

Anfrage ertheilt.

Die letzten Monate des Jahres bringen immer eine außergewöhnliche Vewessnng des EffectenmarktcS
auf unferer Vörse hervor; jeder Capitalist oder Spcculant rpird daher mit Vernügen die Gelegenheit ergreife», um
diesen günstigen Zeitpunkt m: t bestem G r s o l g e für sich zu benutzen. — Zur Entgegennahme von Aufträgen für
die k. k. Vörse empfiehlt sich das (2544—1)

Bank- und Börsengeschäft von

F i l i a l e unb U r c l i N e l M l u b c in » r a n n t ^*J - ™ - • • • • m A *^ 'M- m-Ä -m- ̂ ^ 1 9
xUMerßslfK U. Wien I., Tiefer Graben 17.

Abendcurs in der ita-
lienischen Sprache.
Ein Italiener eläffnet einen Abcndcurs

in seiner Muttersprache, ertheilt auch Priyalun-
tcrricht. ^, . „ .

Honorar miißig. - Nähere« auS Oefälllgtett
in der Buchhandlung der Herren Ign . v Klein«
mayr H Fed. Bamberg. ^ (25!?—!<!)

Dr. Alfons Moschš
hat seine Kanzlei im Fürstenhofe Nr . 206
êhemals Kanzlei des Dr. Fr. Goldner)

! eröffnet. (2519-3)

A iB ii o it v e«
I n der eine halbe Stunde von der von Rudolfs-

werth nach Laibach führenden Straße entfernten, der k. k. Re-
ligionsfonds-Domäne Sittich gehörigen Waldung V<»j»n8ki
»><>M werden ' ' (2539)

mehrere hundert Stück Eichen
! zur E,zelMMss i m 8chm«'llm
am 13 . November 1 8 7 1 , Bormittags 8 Uhr, licitanbo
veräußert, wozu Kauflustige eingeladen werden.

ROTHSCHILD & Rm"WIEN.weiden ausgefühlt und bestens berechnet. Ei»- und Verlauf von
5?iaatspcn'ieren, Anlehenö^Loscn, Actien von Äanl«n, Eisenbahn» und
I »duslne-Unternehmungen.

l^Uli« Ul»s l i l l<(?«?mIlIl!N^0».
Unser vour»dln,tt yeistnden wir aufzljerla!!gen^r»N»UNk t^»n«0.

Lairitzslien

/ . ^ v Walflwoll-
fe - - Waaren &
\ r ndJJdldlö,
V ,jKin Gicht

> ^ : ; ti8mU3 seit
~*~%^L.'^;J,^,.".~ •'' Jaliren bc-

kannt und tausendfach licwährl, auch als ausgc-
zeii'linetor Schutz g'^en KrValtun^ bestens zu
empfohlen, sind für Krain nur allein echt zu ha-
ben bei M. Bernbacher in Laibacb. (2362-2)

Ein Clavier
drr neuesten Farm und Cmifllilctio», d.'sscu Gc-
diegcuhcit erprobt, ist u>tt?r lullicic» BediüssUlilieii
zli vcltaufcu. — Da? Nähere erfährt n,c>l> m der
Expedition diescr Zcitiüig. l25l^)

l » 3 , - - ^ ' 2 ^ . » " ^ ' 3 s ^ . V

FRANZ PROCKL,
P" Kürschner in der Judengasse,

^ cmpsuhlt sein ganz neu lilw wshlajsortirtes i'agrr von Herren- und Tamenpclz-
2̂ Waaren der neuesten Fa?!'!!.
^ Weilers eniftfchlc ich mich dm, p. t. zehrten Pnbli^lim ^nr Ucbcruahme jeder
H! N c p a r a t u r sowohl ai5 auch znr A u f l i e w a h r u n « u » P x l z w a a r e n n n r l, ü T o m -
a m c r ; wl'l 'ci ^ I d lmel l . l i . dns; die mir a n v e r t r a u t e n Effecten lici ciner h ics incn
^ Usfecurauzaescllschaft schr vorihcilhl>ft gel,rn j>'de Feuerüae fahr uersichcrt sino. oahcr
^ wolle mir drr Bxril» dcr anucrlrauleli Gegellsländc ang,gttc» werden.
^ Sich der Gunst des gechrteil p. t. Publikums empfehlend, billet um geneigten
^ Fllspllich achliiliq«»ull

FRANZ PRÖCKL,
(2440-3) ' Kürschner, Jmleii&asse.

U^ Schmerzlos ^ l
oline Ejii*i»rit%iiiis;cii.

ohne U»V«>«e«>,,«',,<« liincrlich ,,n sich zu nehmen, die fniher oder spater die H>^>
«««««»«r««« '«««« ' " dicscm Falle angreift», ferner ohne v '«»l»«k>'»nk>»«l«««
nnd ohne lt«7»>«l'!>»»t«l>'»»«r hcill

J>r. Hartmanii,
Mitglied der Wiener mcd, Faculität. HV««»«, Stadt, S!iili,iil,asll'i Nr. 14, :mch clner ln
unzähligen Fällen al« bestbcwährtcn neilen Methode «r>'«««>>l«'>» «»id » e « , » V »

H l» » « » ' < > 1^ ̂  <3 » t R ÄI « » « ,
sowohl frisch entstandene, llis auch noch so sehr veralttte. Durch dieses naturgemäße, von
Alitoritätcn als vorMlich ancrlaiiulc »«»»»'«','««>,>'««», ist s« möglich, anch ,'«»>»
««?>»««,<<»,, l>»O«ü,»l«>> Heilmia. z>l verschaffen, indem die Betreffenden in ihrem
nur czan; tur; gefaßtm Vcrichle stall Hs»,»«»«^, blus einer belieliigen VNlLls»'« sich
bldienei, tonnen. Nnr honorirte Vricfc werden nmqrhend b.ancwortel,

l Gec,e„ Einsendung von H <R. üst. W. werden postwendend das «R<'l>»»l<Tv>
lamuu Oeblalichsanwcisnng versendet. - Elienfo werden

ohne zu schneiden,
s . ^ , ' " " " " 0 ° « und ohne Hlnncklasscn von eiilsiellnlden Narben, Geschwüre aller Art.
« , " ^ " " » » « " ' » K « « ' a!.' anch syphilitische curirt Auch andere Krankheiten. wie

^ , « > , n « «M«', ,»»»^,,^ , „ ^ ^ , . , , « . , , , , ^ ^ ^ « , , l ^ , , < . , l t « . „ n. s. w. l)s,!c ich nach
den ncne'tt'N ^l'alnung.» und Forschung» ede!>!all<> »». - i«« ! , . , . (1771 -1'l)

Soebsn erscheint nud ist dnrch I g l i . v . Hl le ix i l layr H Fed. Vamberst'H Ä»chha,>o!lin!l
in Vaibach zu dezieheu: (24UI—3)

Al lgemeine

Geschichte der Literatur.
Em Ha?ldbuch in zwei Väildcn,

umfalsenddienational-litcrarischcEntwilklttllssstmmtlichcrVöllctdcs Erdkreises
vlin

Dr. Johannes Tcherr.
E r s c h e i n t i n 12 L i e f e r u n g e n 5 5 0 k r . i>. W.

IV. durchgesehene und ergänzte Auflage.
Daß die vor ii Jahren crschirueue, in sehr starler Anzahl g,d>nclte A. Austaae jetzt scho»

vergnfsen und zttn, Druck der 4, Anftage geschritten werden mußte,'ist da? beste empfchleuvste

^ ^ ^ " Neichhalliglrit des W^rles brtr.fsmd, bemcrlen nur, daß nicht weniger al« nnh^«
.6«)«)0 <Vchriftstelü'l' mehr oder weniger anizführlich darin Erwähnnng finden.

!

Hunderttauseude von Menschen
verdanken ihr schönes Haar dem cinzia und allein eMi renden

sichcrftcn und bcstcn
Haarwuchsmittel.

§0F Es gibt nichts Besseres **&$
zur ]2rhnltiiuifg_ j^a^OTBJIja lind K<>foi<l<»ruiigr

des WuKlisthunis H ^ ^ — ^ s S H *'«r Kopfhaare
nli! die in allen Wcltlheilen so be-
fcilüU nud bcrühütt gewordene, von

«»it «fnn ^iHN^«uü»t«n und

xou j fo l l iont«, von «r . I I . l l .

r«1«k, X o n i ^ von I7n3»rn nid

! 2okn»«n ot«. et«., mit nnem

l i is tnrr . l l t»»t«u »nd «l«»r <;»'

mit Pnlent vom >x. Noucmbcr
1««!!>, Zabl 15>k,!> — ,«!»A »,n»«s«-

Reseda-Kräusel-Pomade,
wo bei r«3«ln»».»»l5«ni ««dr»u«,I»» selbst
die kll!,I»t«n 8t«U«n des H^upt«» vnU
l,ll,»riV werden: «r«,u« nnd i-otl,o N»,^i<
belommen eine üunlll« r^ rb« ; sie ntn.rllt dli.

^ l l^ardoa«» ans cine wnndn'linrc Weise, v«.
/ »vlt l^t jede H>rt von 3«!iupi»«nl,1Illun^
^ binnen ^vsnl^sn?»^«« voll«s^na»^, v«r> /
^ but«t dlis Hu»l»1l«u a«v »»nr» m Ilvr» l
s 2«»t«r 2slt ssllN2l1oli und kur tliinivr,
' z^idt dein l l»»r« cincn nnznrUokvn Ql»,U2,
', dieses wird

wellenföir-mig'
nnd k»v^«,l»rt «« vor dem Hr^r^uvn bib in '.<
das büok»t« HIt«v , , ^

z M " Durch ihren bijchst augenehmrn / X . ' ^ M
«Hcrnck und die praHtvollr Ausstattung F ) / / / , / ^ , , ^ , ^

lilldcl jic überdies eine ^.ierdc fi lr dc,i ftinslen Toilettr-Tisch. -- P r e i ü eiueci T i t e l s
sammt Webrauchsanweisung m sieben Lpracl'cn 1 ft. 5 0 lr, M i t PostversendilNss

1 ft. <W tr.

Fabrik und Haupt-Zcntral-Vcrscndunas-Devot «n nrn» ^ nn ljötail

(a««-*) 6ei Cart M*olt.
Parfumeur und Iubaber melncrer k. l. Privilegien in Wie» ^osefstadt Piariftenssasse, !

.. „ ^ ., ^ - ^ ' im eigenen Hause, nächst der ^rchenfclderstvasts.' . l
wohin alle schriftlichen Auflrnqc zu richten sind nnd wo Äxflräne a,,? den '1<rou!n«n amen V«re«n> >

zahlnnn des Mcldl'ctrancs oder Poslnachnahmc schncllslen« cssclinirt wcrdcn. !

« n ^ ^ » ^aupt -Drp l . t f i ir tjal^nch cmzig u„d allein bci dem Herrn >
" ' ^ «««»,-„'«« 5»«>,n. Parfumeriewaarenliaildlung in Vailiach. l

! - , « - Wie bei jedcin vorzllsslickcn ssabrifalc. so werden auch bei diesem schon Nockal)»"'»^" >"^ s
stcilschnnqcn versucht nnb w,rd dcchcr crlucht. sich b î,» Anlauf n u r an die ode» dczeichnelc Niederlasse ,
zu wenden nnd die «onto »ssoc ln . l c i - k l i z s i . i l o i una« ^ n v » r l l»o l t in <Vi«n ausdriiclüw >
,u verlangen, sowie obi,ic Echuyuiarlc ,u beachten. ^

Hruä uud V^!a« von Iguaz u. Aleinmoyr ä Ftdor Vambrrg in i'aibach.


